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Kommunale Ausgangslage

Kommunales Mehrebenensystem
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• Versäulung und Fragmentierung 
nach Ressorts und 
Hierarchieebenen

• Funktional getrennte 
Teilaufgaben

• Segmentierte Organisation des 
sozialen Dienstleistungssektors

(Hack 2021, S. 143)

…durch 
Netzwerke und 

Vernetzung
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Kommunale Präventionsketten
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Kommunale Präventionsketten

Kommunale Präventionsketten sollen anhand eines integrierten 
Handlungskonzeptes die kommunale Infrastruktur mit ihren 
vielfältigen Angeboten und Leistungen wirkungsorientiert und 
ineinandergreifend vernetzen, um ein gelingendes 
Aufwachsen zu gewährleisten und die Teilhabechancen 
von Kindern und Jugendlichen zu erhöhen. 
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Merkmale kommunaler Präventionsketten

Integriertes Handlungskonzept
− von getrennten Zuständigkeiten zu gemeinsamer Verantwortung
− Orientierung am Biografieverlauf von Kindern und Jugendlichen

Hauptamtliche gesamtstädtische bzw. landkreisweite Koordinierung

Steuerungsstruktur: interdisziplinäre und interorganisationale Netzwerke und 
Kooperationen

Fachlicher Support der Kommunen & Landkreise

Leitprinzipien

 kindorientiert – Vom Kind aus gedacht!

 wirkungsorientiert (Präventionsdilemma!)

 partizipativ

 interdisziplinär
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Modell der kommunalen Präventionsketten
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III. Frühe Hilfen als Teil Kommunaler 
Präventionsketten
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Gemeinsamkeiten beider Ansätze

 Zugang zu unterstützenden Angeboten für Familien: Gesunde Entwicklung / 
gesundes Aufwachsen der Kinder

 Frühzeitig und niedrigschwellig Teilhabechancen fördern

 Für alle Kinder und Familien – insbesondere aber sozial und ökonomisch 
benachteiligte Familien

 Kernelement: Netzwerkarbeit und interdisziplinäre Kooperation als kontinuierlicher 
Prozess 

 Aufbau und Etablierung an vorhandenen lokalen Strukturen und Situationen

 Ressourcenorientierung

 Lebenslauf- bzw. Biografieperspektive
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Unterschiede beider Ansätze

 Präventionsketten:

− Neuorientierung / Neustrukturierung der Hilfesysteme im Sinne einer 
integrierten kommunalen Gesamtstrategie

 Frühe Hilfen:

− Zielgruppe: (werdende) Eltern und Familien in der Phase einer Schwangerschaft 
oder mit einem Kleinkind bis zu 3 Jahren
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Ziele beider Ansätze

 regionale Netzwerke aus aufeinander abgestimmten Angeboten aus verschiedenen 
Systemen/Sektoren/Bereichen

 Kooperation fördern 

 Netzwerke nachhaltig implementieren und steuern
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Schnittstellen & Synergien

 Frühe Hilfen sind erster Baustein einer Kommunalen Gesamtstrategie -
Präventionskette

 Frühe Hilfen spielen eine wichtige Rolle in der (frühen) Förderung gesunden 
Aufwachsens

 Frühe Hilfen können auf eine längere Erfahrung hinsichtlich interdisziplinärer 
Zusammenarbeit und Netzwerkarbeit zurückgreifen – bieten daher eine solide Basis 
als auch Orientierung für die Etablierung Kommunaler Präventionsketten

 Frühe Hilfen als Impulsgeberin für bewährte Hilfezugänge, Kooperationsformen und 
etablierte Strukturen der Zusammenarbeit

 Präventionsketten können die Erfolge der Frühen Hilfen durch weiterführende 
Angebote absichern
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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